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Ausfüllbeispiele Schweinehaltung – LuF 1-T HF2014 

 

Beispiel 1:  

Schweinemastbetrieb 

Am Betrieb werden Mastschweine aus zugekauften Ferkeln (10-30 kg) gemästet. 

Die Jahresproduktion beträgt 2480 Mastschweine aus zugekauften Ferkeln. 

 

Angabe  in Erklärung - LuF 1-T HF2014 

 

 

 

Beispiel 2:  

Schweinemastbetrieb: 

Am Betrieb werden Babyferkel (Ferkel bis <10 kg) zugekauft. 

Alle Ferkel werden gemästet. 

Da die Ferkelaufzucht von 10 bis 30 kg am Mastbetrieb stattfindet, ist die Anzahl der 

erzeugten Mastscheine unter der Kategorie „Mastschweine aus eigenen Ferkel“ zu erklären. 

Die Jahresproduktion beträgt 2480 Mastschweine aus eigenen Ferkeln. 
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Beispiel 3: 

Kombinierter Schweinezucht- und Mastbetrieb: 

Am Betrieb werden für die Eigenremontierung (eigene Nachzucht) Jungsauen gezüchtet. 

Die gesamten restlichen Ferkel werden am eigenen Betrieb gemästet. 

• 100 Zuchtsauen (Durchschnittsbestand) 

• 2 Zuchteber (Durchschnittsbestand) 

• 35 Jungsauen für die Eigenremontierung (Jahresproduktion) 

• 2480 Mastschweine aus eigenen Ferkeln (Jahresproduktion) 
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Beispiel 4: 

Ferkelzuchtbetrieb mit Eigenremontierung (eigene Nachzucht): 

Am Betrieb werden für die Eigenremontierung Jungsauen gezüchtet. 

Die gesamten restlichen Ferkel werden mit ca. 30 kg verkauft. 

• 100 Zuchtsauen (Durchschnittsbestand) 

• 2 Zuchteber (Durchschnittsbestand) 

• 35 Jungsauen für die Eigenremontierung (Jahresproduktion) 

• 2579 Ferkel (10-30 kg) (Jahresproduktion) 
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• 12 Mastschweine aus eigenen Ferkeln (Jahresproduktion: als Mastschwein verkaufte 

ausgeschiedene nicht zuchttaugliche als Jungsauen geplante Tiere) 
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Beispiel 5: 

Ferkelzuchtbetrieb mit ausschließlichem Jungsauenzukauf 

Am Betrieb werden Ferkel mit ca. 30 kg erzeugt. 

Die Bestandesergänzung (Jungsauen) wird ausschließlich zugekauft. 

• 100 Zuchtsauen (Durchschnittsbestand) 

• 2 Zuchteber (Durchschnittsbestand) 

• 2496 Ferkel (10-30 kg) (Jahresproduktion) 

• Die vorausgefüllten 3 Stk Jungsauen (Bestand lt. AMA) sind zugekaufte Jungsauen, 

die noch nicht geferkelt haben. (Diese sind ab dem 1. Abferkeln bei der 

Bestandsermittlung der Zuchtsauen mitzuzählen) 
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Beispiel 6: 

Jungsauenzüchter mit Babyferkelverkauf: 

Am Betrieb werden Jungsauen zum Verkauf und für die Eigenremontierung erzeugt. 

Die nicht zur Zucht tauglichen Schweine werden als Mastschweine aus eigenen Ferkeln 

verkauft. 

Die männlichen Ferkel werden mit ca. 8 kg verkauft (Babyferkel). 

• 100 Zuchtsauen (Durchschnittsbestand) 

• 5 Zuchteber (Durchschnittsbestand) 

• 986 Jungsauen (verkaufte Jungs. und für die Eigenremontierung): Jahresproduktion 

• 1402 (Baby)Ferkel (bis <10 kg): Jahresproduktion ist nicht zu erklären, da im VE-

Ansatz für Zuchtschweine enthalten. 

• 148 Mastschweine aus eigenen Ferkeln Jahresproduktion (als Mastschweine verkaufte 

ausgeschiedene nicht zuchttaugliche als Jungsauen geplante Tiere) 
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